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Der Nachmittag war der Diagnostik und
Therapie niedrig maligner Non-Hodg-
kin-Lymphome gewidmet. Zunächst
sprach C. Thiede (Dresden) über „Mo-
lekularbiologische Diagnostik und
Therapiekonzepte beim niedrig malig-
nen Non-Hodgkin-Lymphom am Bei-
spiel des MALT-Lymphoms des Ma-
gens”. U. Keßler (Dresden) konzen-
trierte sich auf die chirurgische Therapie
des MALT-Lymphoms, und A. Lesche
und H. Neumann (Dresden) gaben
einen Überblick über strahlentherapeuti-
sche Optionen beim niedrig malignen
Non-Hodgkin-Lymphom.
Eine aktuelle Synopse zu „Stand und
Perspektiven in der Therapie niedrig
maligner Non-Hodgkin-Lymphome“
trug A. Neubauer (Marburg) vor, wo-
bei der Beitrag vom Vergleich der Klas-
sifikationen ausgehend die aktuellen Op-

tionen bei den einzelnen Entitäten aus-
gewogen beleuchtete; intensivere thera-
peutische Methoden setzen sich derzeit
mit anthracyclinhaltigen Protokollen
beim follikulären NHL und mit Hoch-
dosistherapie beim primär mediastinalen
B-Zell-NHL mit seiner eher ungünstigen
Prognose durch.

M. Gramatzki (Erlangen) sprach zu
„Stellenwert des CD 20 – Antikörpers
in der Therapie niedrig maligner Non-
Hodgkin-Lymphome“, und M. Born-
häuser (Dresden) informierte über neu-
este therapeutische Ansätze in seinem
Vortrag „Metakine Transplantations-
verfahren beim niedrig-malignen Non-
Hodgkin-Lymphom unter besonderer
Berücksichtigung der chronischen
lymphatischen Leukämie“.
Eine ausführliche Diskussion zeigte das

rege Interesse an den detailliert-thera-
peutischen Themen und gleichermaßen
an den anthropologischen Grundlagen
und den juristischen wie psychosozialen
Problemen.

Besonderer Dank gilt wiederum den
Referenten für das Engagement und der
pharmazeutischen Industrie für die groß-
zügige Unterstützung der Veranstaltung.
Das 13. Dresdner hämatologisch-
onkologische Gespräch ist für den 24.
und 25. 11. 2000 vorgesehen.

Korrespondenzanschrift:
Dr. Heinrich Günther und 

Prof. Dr. Gerhard Ehninger
Medizinische Klinik und Poliklinik I

des Universitätsklinikums Carl Gustav Carus
der Technischen Universität Dresden

Fetscherstraße 74
01307 Dresden

in Kooperation mit dem Institut für
Medizinische Informatik und
Biometrie, Medizinische Fakultät
der Technischen Universität Dresden

Termin: 11. – 12. Mai 2000 in Dresden
Ort: Sächsische Landesärztekammer

Thema: Teamwork und Partnerschaft
Patient Care 2000
Computer im Team
Integrierte Versorgung
Diagnosis Related Groups
Nursing Informatics

Telemedizin in Sachsen:
Eine Region vernetzt sich

Leitung:
Prof. Dr. med. Hildebrand Kunath

Anmeldung/Auskunft:
Institut für Medizinische Informatik 
und Biometrie
Fetscherstraße 74, 01307 Dresden
Telefon: (03 51) 3 17 71 33
Internet: www.imib.med.tu-dresden.de

24. Jahrestagung der Association 
pour la Promotion de 
l’Informatique de Santé (APIS) 

Das dritte Semestertreffen des Immatri-
kulationsjahrganges Medizin/Zahnmedi-
zin Leipzig 1968 findet vom 12. bis 14.
Mai 2000 im Panorama-Ringhotel in
Oberwiesenthal/Erzgebirge statt.

Teilnahmeinteressierte 
melden sich bitte bei:

Dr. Michael Burgkhardt
Gletschersteinstraße 34
04299 Leipzig
Tel. 0341/8 61 68 68
Fax 0341/8 72 03 78

3. Semestertreffen
Immatrikulationsjahrgang 
Leipzig 1968

http://www.imib.med.tu-dresden.de

